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Schweiz

Die ſchweizer Blätter namentlich die Baſeler Nachrichten,
fordern vom Bundesrathe die Jnternirung der nach Rorſchach

eflüchteten baieriſchen Ultramontanen des Redacteurs Carlwer und des Kammerherrn v Linden

Der Bundesrath hat wie aus Bern vom 8 d gemeldet
wird die walliſer Regierung auf ihren Bericht über die Wirk
ſamkeit der Jeſuiten an den Schulanſtalten dieſes Cantons
ernſtlich bedeutet von jeder weiteren Umgehnng der bezüglichen
Bundesgeſetze abzuſtehen widrigenfalls ein eidgenöſſiſcher Commiſſär nach Wallis werde abgeſende werden

Großbritannien
Der journaliſtiſche Schildträger der Bonapartiſten Paul

de Caſſagnac hat die Weihnachtsfeiertage am Hofe von Chi
ſelhurſt verbracht und legt die empfangenen Eindrücke in ſei
nen Pays nieder

Der Kaiſer, erzählt er ſieht den politiſchen Ereigniſſen mit je
nem regungsloſen zu welches man an ihm kennt entſchloſſen
nichts aufs Gerathewohl zu unternehmen aber auch bereit die erſte
vernünftige und ernſtliche Gelegenheit die ſich ihm bieten könnte zu
benützen um zur Wiederherſtellung der öffentlichen Ordnung und
Sicherheit in Frankreich beizutragen Die Kaiſerin fand ich mit den
Ereigniſſen ganz erſtaunlich gewachſen Am meiſten mußte natürlichder kaiſerliche Prinz meine nene feſſeln denn die ganze Zu
kunft der Dynaſtie uud vielleicht Frankreichs d auf dieſem jugend
lichen Haupte Er iſt wig und zugleich energiſch in ſeinen großen
blauen Augen liegt etwas Sanftes und dabei doch etwas Entſchloſſenes
Er weiß welche Prüfungen und Wechſelfälle die Zukunft ihm aufbe
wahren kann und blickt ihnen mit Kühnheit ins Geſicht Als ich mir
das grauſame Srüge machte ſie vor ihm der Reihe nach zu ent
rollen und ihn dann Aug in Auge fragte Nun denn kaiſerliche
Hoheit ſind Sie zu alle dieſem bereit und entſchloſſen antwortete
der Prinz in ernſtem Ton und mit feſter Stimme Ja wohl mein

G

Welche entſetzliche Unthaten der grimme Caſſagnac dem Er
ben des 2 Dec zugemuthet hat darüber erhält man natürlich
keine Aufklärung

Jtalien
Der Papſt empfing wie die Voce d meldet am letz

ten Sonntag gegen 100 irländiſche Geiſtliche und Laien und
beantwortete eine Adreſſe derſelben indem er die Liebe Jrlands
zum Heiligen Stuhle belobte und hinzufügte Gottes Wille
iſt es daß wir nicht mit glänzenden mächtigen Waffen
ſondern durch Verkündigung der Wahrheit und Behauptung
der Rechte gegen ungerechte Anſprüche der Gottloſen ankäm
pfen Fahren wir fort die Rechte Gottes und die Kirche zu
vortheidigen

Der Papſt empfing ferner mehrere junge Jtaliener als Ver
treter der italieniſchen katholiſchen Jugend Auf die Adreſſe
derſelben antwortete der Papſt man müſſe ohne Furcht mit
allen Mitteln die Ruchloſigkeit bekämpfen Der Papſt ſchloß
Ich ſegne euch und die Jtaliener die ſo denken wie ihr denket
ja ich ſegne Jtalien das Jtalien von dem ich ſpreche iſt
Eegenſtond meiner Sorge wie ich nicht leugnen will daß
Gegenſtand meiner Gebete auch jener Theil Italiens iſt der
ſich vom geraden Wege verirrt und auf die Größe dieſes Lan
des vergißt die nicht in Elend und einer ſchmachvollen Ein
heit beſteht die Niemandem zum Vortheile gereichte

Amerika
Der Jndianer Commiſſär der Vereinigten Staaten

hat dem Miniſter des Jnnern ſeinen vom 1 Nov v J da
tirten Jahres Bericht erſtattet Wir entnehmen demſelben nach
der St Ztg Folgendes

Das jetzige Verfahren gegen die Jndianerſtämme tadelnd bemerkt
der Bericht Es iſt unlogiſch daß die Ausgaben der Regierung nicht
nach den guten Verdienſten ſondern nach der ſchl mmen Aufführung
der verſchiedenen Stämme bemeſſen werden während die wohlgeſinnten
Indianer nur ſo lange unterſtützt werden bis ſie ſich xn rhalten
xzönnen weil man weiß daß ſie doch nicht zu den Waffen greifen

Die deutſche Küche

Entgegen dem bekannten Satze Der Menſch iſt was er
ißt, oder dem Voltair ſchen Ausſpruche Ce que nous man
geous fait Vesprit, kennzeichnet ein Feuilletonniſt der wiener
N Fr Pr die deutſche Küche als charakterlos welcher der

Geiſt des Originals durch ſchmacloſe Nachahmung des Frem
den verloren gegangen ſei Bei anderen Völkern ſei es an
r ihrer Lebensweiſe alſo aus ihrer Küche könne man

ihr Weſen ihren Volkscharakter abſtrahiren Zum Beweiſe
deſſen wird angeführt Jm Engländer und ſeiner täglichen
Nahrung tritt uns ernſte Solidität entgegen da iſt Alles
traditionell compact ohne Verkünſtelung vom feſteſten Stoff
ſchwer verdaulich aber nachhaltig Frankreich repräſentirt
den raffinirten Geſchmack den auf die Spitze getriebenen Luxus
die geiſtreiche Combination der Gegenſätze den prickelnden
Reiz der Sinne Ruſſiſches Leben tritt etwas ſchwerfällig
aber gehaltreich und kräftig entgegen in manchen Richtungen
mit einer ſtaunenswerthen Mannichfaltigkeit Jn der Türkei
wird ſüße ſtark gewürzte Weichlichkeit geboten in Italien das
Glatte Geſchmeidige neben dem Pikanten Spanien barocke
Gegenſätze von Einfachheit und Miſchmaſch von mild und
herb So könnte ver Nahrungscharakter eines jeden Volkes
klar zergliedert werden nur bei dem deutſchen hält dies
ungemein ſchwer da ſich dieſes mehr dem Einfluß des Frem
dem zugeneigt habe als jedes andere Wie ſich die deutſche
Küche gegenwärtig in den Gaſthöfen und Miethshäuſern giebt
das hat kürzlich ein belgiſcher Correſpondent das Echo du
Parl, der Mitwelt ſchaudernd erzählt Wenn man in irgend
einer deutſchen oder öſterreichiſchen Stadt um 5 Uhr Nach
mittags nicht dinirt hat ſo gebe man den Gedanken daran
reſignirt auf Aber man hat Hunger und verlangt irgend
etwas Kaltes nach einer Stunde verzweifelten Harrens er
ſcheint ein Teller mit faſerigem Schinken oder vertrocknetem
Schweizerkäſe Nur in den Reſtaurationen erſten Ranges in
Berlin und Dresden erhält man vielleicht noch eine Portion
Kalbsbraten mit V in erſterer Stadt wohl auch mit

ſauren Gurken ährend der obligaten Wartezeit hat der
Gaſt Gelegenheit genug gehabt den Speiſezettel zu ſtudiren
es ſind darauf hundert wundervolle Gerichte verzeichnet bei
deren Namen dem Hungrigen das Waſſer im Munde zuſam
menläuft Da MockTürtleSuppe dort Fiſche hier Gänſe
leberPaſtete dann Semſe Braten Eierſpeiſen Kellner

KNicht mehr da, klingt es melancholiſch zurück Aber
junges Huhn Jſt alle Dann HaſenbratenGeſtern war er ſehr ſchön Waszzum T iſt aber

Halle II Januar
werden Wenn die Regierung feindſelige Wilde füttert dann geſchieht
es weil ſie dadurch Tauſenden von Familien die an dem Rande der
Auſiedelungen wohnen Schutz und Sicherheit gegen die Feindſeligkeit
der Wilden erkauft Es würden wenigſtens hundertauſend Soldaten
nothwendig ſein um einen Cordon zu ziehen hinte dem die An
ſiedelungen mit Sicherheit exiſtiren könnten wie ſie in den legten vier

ahren zu thun im Stande waren Das Aufhören der JIndianerJcnſelgtetten in den letzten Jahren hat den Vortheil gehabt daß

die Einwanderung die in zahlreichen anren an unſern Ufern ankam ſich bis an die äußerſen Grenzen des civiliſirten Amerika hat

dirigiren laſſen Bezüglich des von vielen Seiten gegen Auf
gebens der in letzter Jeit geübten Friedenspolitik wird bemerkt daß
zunächſt an einen allgemeinen Kriegszug gegen die Jndianer nicht zu
denken ſei denn Um den Unterſchied zu bezeichnen möge es genügen
u Kzgen daß ein allgemeiner Jndianer Krieg mit der gegenwärtigenMit itärmacht der Vereinigten Staaten nicht geführt werden könnte

edürfen wo jetzt Compagnien genügen man
würde lange Lienien von Poſten zum Schutze der Regionen errichten
müſſen die man jetzt gänzlich unbewacht laſſen kann Die Geduld
und die Nachſicht der Regierung hat ſich vollkommen gerechtfertigt in
den Früchten die ſie getragen Der größere Theil der herumſchweifendenndianer hat ſich dem Heſervationeſyſtem wohl oder übel gefügt Die
J der zur Zeit noch feindſeligen und marodirenden Jndianerbanden

dürfte zuſammen 8000 nicht überſteigen Der Commiſſär glaubt daß
in zwei Jahren der Fortgang der Nord Pacific Eiſenbahn das
SiouxJndianer Problem löſen wird und daß alsdann die 90,000 Jnu
dianer die zwiſchen den zwei tranuscontinentalen Bahnlinien wohnen
u ohnmächtig ſein werden um der Regierung noch weiteren Widerſand zu leiſten Colonnen die von der UnionPaciſic Bahn nördlich

und von der NordPacific Bahn ſüdlich vordringen wie zwiſchen zwei
Mühlſteinen zermalmen während die raſchen Bewegungen der Truppenan der Rord ine das Entkommen der Wilden in die britiſchen Be

ſitzungen die ihnen ſeither ſtets wenn ſie hart bedrängt wurden eine
83 ucht geboten haben en würde Der Commiſſär theilt am

luſſe ſeines Berichtes folgende ſtatiſtiſche Angaben mit Die Jn
dianer innerhalb der Grenzen der Vereinigten Staaten mit Ausſchlußder Indianer in Alaska n nach annäherender r 300,000
Man kann ſie hinſichtlich ihrer Wohnplätze in fünf große Abtheilungen
ergliedern nämlich in Minneſota und den Staaten öſtlich des Miſſi

ſippi etwa 32,600 in Nebraska Kanſas und im W ianerTerri
torium 70,000 in den Territorien Dacota Montana e und
Jdaho 65,000 in Nevada und den Territorren Colorado NeuMexico
Utah und Arizona 84,000 und an der Pacificküſte 48,000 Von den
300,000 Jndianern haben etwa 180,000 Verträge mit der Regierung
40,600 haben keine Verträge es ſind ihnen jedoch Reſervationen zu

ewieſen worden 25,000 ſtehen mehr oder weniger unter der Controledes für ſie ernannten Agenten und werden von der Regierung mehr

oder weniger unterſtützz Der Reſt beſte t aus den bereits erwähnten
55,000 über welche die z factiſch keine Cortrole ausübt

Der neueſte GalgenCandidat welcher wenn die bisherige Praxis
beibehalten wird alle Ausſicht hat eines natürlichen Todes zu ſterben
iſt ein reicher Händler mit Lotterieloſen Namens Simmons welcher
mit ſeinem ehemaligen Aſſocie über Geſchäftsangelegenheiten in Streit
gerieth und ihn in einer der lebhafteſten Straßen mit einem Meſſer
auf war cannibaliſche Weiſe abſchiachtete Erſt nach vollbrachter
That erſchien ein Policiſt auf dem Schauplatze und bemächtigte ſich
bes Miſſethäters der wenn er während der blutigen Rauferei nicht
den Fuß gebrochen hätte 5 Schwierigkeiten hätte entkommen können
Kürzlich hat auch der neue Proceß gegen Stokes den Mörder Fisk s
begonnen Die Verurtheilung zum Tode iſt erfolgt trotzdem die
Advocaten ihr Möglichſtes thaten um jeden vernünftigen Mann
von der Jury auszuſchließen

Man würde Regim nter

Die Erforſchung Jnner Africa s
durch Deutſche

Die Geſellſchaft für Erdkunde in Berlin wendet ſich in der
Ueberzeugung daß das große Werk afrikaniſcher Entdeckungfür das ſchon ſo viele hochhetgige Anſtrengungen gemacht ſind

auch in Deutſchland ſeine thätigen Förderer finden wird in
einem Aufruf an alle Freunde der Geographie um durch
freiwillige Beiträge die Fonds für fernere Unternehmungen
zu bilden Zugleich veröffentlicht der Vorſtand der Geſellſchaft
eine Denkſchrift in welcher zuerſt dargelegt wird daß im
Weſten Jnner Afrikas ein großes Terrain noch unbekannt ge

Saale Zeitnng
1873

blieben iſt in welchem der mächtige Congo die Waſſer uner
forſchter Quellen gegen die Küſte ausſtrömt Es heißt dann

Zwei ationen ſind es vor Allem die in Afrikas wiſſenſchaftlicher
Eroberung als friedliche Rivalen mit einander wetteifern die engliſche
und die deutſche Durch engliſche Thätigkeit und engliſches Geld iſt
jetzt der Oſten in weiten Strecken erſchloſſen worden kommen wir
eshalb auf deutſcher Seite vom Weſten her entgegen um auch hier

ein noch in finſterer Nacht der Unkenntniß begrabenes Terrain mit
zem orſchungslinien wiſſenſchäftlicher Entdeckungen zu klären und zu
urchdringen

Durch methodiſche Regen umſichtig geleiteter Expeditionen wird
dahin geſtrebt werden müſſen die äußerſten der von Barth von Du
chaillu von Schweinfurth und Livingſtone erreichten Punkte durch
ein Routennetz zu verbinden und in dieſem wird dann der afrikaniſche
Continent in dem bisher muyſteriös wert Aequatortheil einer
deutlichen Anſchauung rn ſein und ſich ſo vom Centrum aus
ſeiner geographiſchen Geſtaltung nach enthüllen

Afrika war von jeher das eigentliche Feld wiſſenſchaftlicher Reiſen
und die dortigen Entdeckungen die weniger wie in andern Erdtheilen
mit Colonialfragen und commerciellen Zwecken verknüpft waren ſind
jener reinen Liebe zur Wiſſenſchaft zu verdanken wie ſie beſonders
im germaniſchen Volksſtamm gepflegt wird So ſcheint es auch vor
Allem ein deutſche Aufgabe jetzt wo die lange Reihe der Entdeck
ungen in Afrika ſich ihrem Endziele zu nähern beginnt zur baldigen
Erreichung deſſelben thätig mitzuwirken

In Anbetracht dieſer Geſichtspunkte hält die Geſellſchaft für Erd
kunde in Berlin ein gemeinſames Zuſammenwirken der 4egranbiſgen

eſellſchaften in Deutſchlan r angezeigt und erſucht dieſelben durch
dieſe Zuſchrift um e Betheiligung Als vorläufig maßgebliche Vor
ſchläge die in den Anſichten der verſchiedenen Geſellſchaften ihre wei
teren Aenderungen finden können werden folgende Punkte der Er
wägung anheimgeſtellt

Es bildet ſich ein deutſches Comite um die wiſſenſchaftliche Er
forſchung des noch unbekannten Theiles Centralafrika s methodiſch zu
verfolgen und conſtituirt ſich unter dem Namen Deutſches Comite zur
Erforſchung Centralafrika s

2 Dieſes Comite bleibt in Permanenz bis die Entdeckungsreiſen
genügendes Material grhgert haben um die Configuration des Con
tinents Weh 100 N B und 100 S B wenigſtens den allge
Pegren mriſſen nach in wiſſenſchaftlich geſicherten Poſitionen feſtzu
tellen

3 Das Beſtreben des Comites wird r dahin gehen einen
entſprechenden Fonds anzuſammeln aus dem wiſſenſ u organiſirte
Expeditionen in Afrika beſtritten werden können ſei es dort bereits
befindliche ſei es neu projectirte und würde bei den letzteren das
Augenmerk beſonders auf die Weſtküſte zwiſchen Cap Lopez Gonſalvez
und dem Congofluß zu richten ſein

4 Das Comite ſetzt ſich zuſammen aus den Vorſitzenden der geo
graphiſchen Geſellſchaften in Deutſchland und zwei ihnen in jeder e
ſellſchaft zugegebenen Beiſitzern ſowie ſolchen Perſönlichkeiten deren
Cooptation den Mitgliedern des Comites erwünſcht erſcheint

5 Außer den von den Geſellſchaften und deren Stiftungen gelie
ferten Beiträgen wendet ſich das Comite mit einem Aufruf an das
Publikum im Allgemeinen und behält ſich eventuell Eingaben an
maßgebende Kreiſe vor
6 Das Comite wird geeigneten n mit den übrigen geopraphi
ſchen Geſellſchaften Europa s in Berührung treten um die in Er
ſchließung des noch unbekannten Theiles Afrika s der Geographie ob
liegenden Arbeiten ſyſtematiſch unter ſich zu theilen

7 Für weitere Beſtimmungen wird die Geſchäftsleitung von dem
Vorſtande der Berliner Geſellſchaft für Erdkunde übernommen

r ſolches Comite hat ſich bereits am 4 Januar in Berlin
gebildet

Vermiſchtes
u Ein neuer Lithographiſcher Stein e nach dem in Cangada

erſcheinenden Belleviller Jntelligencer bei Marmora in Canada gufge
funden worden ſein Der Stein ſoll ebenſo vorzüglich wie der Solen
le ſein und wenn das Lager ſich ebenſo ergiebig zeigt als es denſo würde die Entdeckung mehr werth ſei als die einer

oldgrubeIGeldſchwindel in München Jn der Dachauerſtraße zu Mün
chen betrieb ſeit längerer a ſchon vor Entſtehung der L
Dachauer Banken eine Privatiere und Jnhaberin einer Agentur für
kaufmänniſche Artikel Th Ulſeß ein Geldleihgeſchäft bei welchem
Kapitaleinlagen zu enormen Procenten entgegengenommen wurden

denn noch da Schinken Schweizer Käſe Butter Das
iſt die ſtereotype Antwort Sie exinnert an diejenige des land
ſtädtiſchen Kellners von welchem die Reſidenzdame Limonade
verlangt Limonabvbe haben wir nicht aber delicate Leberwurſt
So dinirt man alſo nach 5 Uhr Nachmittags in deutſchen
Großſtädten Tritt man aber ſchon um ein oder zwei Uhr in
eine Reſtauration erſten Ranges und nimmt die Speiſekarte
zur Hand ſo findet man eine Reihe hochtrabender Aufzeichnun
en Wiehe aber dem der den vielverſprechenden Namen trautMan beſtellt eine Frühlingsſuppe Potage printanier aber

nur das einemal in ſeinem Leben das erſtemal lächelt das
weitemal ſchaudert man Verſucht man es mit einer Suppe
à VEspagnole ſo kommt man noch übler an Alſo ein hors

oeuvre Wiener Schnitzel Man erhält ein ſchuhſohlenartiges
Stück Kalbfleiſch mit geriebener Semmel beſtreut in Schmalz
gebraten vielleicht mit einer einſamen gerollten Sardelle ver
ziert daneben weht links ein grünes Salatblatt rechts eine
vertrocknete Zuckerſchote im Norden eine verkümmerte Krebs
ſcheere im Süden der achte Theil einer Citrone Alles zuſam
men ſchwimmt in einer lehmartigen Brühe Sauce genannt
Der zweite Gang erſcheint Fiſche und Gemüſe z B Hecht
mit Spinat Man bewaältigt ſein Erſtaunen und koſtet aber
der Fiſch iſt ſüß er iſt mit Zucker zubereitet der Spinat iſt
ſüß der Spargel der Kohl ja ſelbſt die Sauce iſt mit Zucker
verſetzt Nicht die Saucen es giebt in Deutſchland nur
eine Sauce für alle Gerichte Auch der dritte und der vierte
Gang bringen Zucker ſelbſt im Salat

Jm Weiteren wird die mitteldeutſche Küche geſchildert deren
Verflachung dem Wiener gar zu betrübend entgegentritt Jn
ihr ſind die Waſſerſuppen heimiſch betrügeriſche Täuſchungen
der Organe des Geſchmackes und der Verdauung neben ſie
ſtellt ſich die Kaltſchale aus Milch Bier 2c für welche die
Sachſen ſchwärmen bei denen bekanntlich der Gaumen anders
ebildet iſt als bei den übrigen Stämmen Das
leiſch wird hier vorzugsweiſe gekocht Fett und Muskeln liebt

man getrennt n alb Schöpſen und Schweine
fleiſch kommt auf alle e Auch dem Jnnern wird
liebevolle Verwendung Gekröſe Kaldaunen Kuttelfleck Brös
chen und Euter ſind beliebte Gerichte Eine Hauptrolle ſpielt
das braune oder weiße Ragout aus den Fleiſchreſten des vor
herigen Tages Hier iſt die eigentliche Heimat der Wurſt je
ner geheimnißvollen Speiſe von der Jean Paul geſagt hat nur
Gott könne ſie ſpeiſen denn der allein wiſſe was darinnen ſei
g rühmt Fritz Reuter mit glühendem Patriotismus die
Mecklenburgiſche Mettwurſt aber ſie kann ſich mit den Erzeug
niſſen von Gotha und Frankfurt nicht meſſen in Nordweſtenleiſten indeſſen Braunſcheig und Göttingen nicht minder
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Vorzügliches Unerreicht iſt die Frankfurter Brat und Blutwirſt der Darmſtädter Schwartenmagen das Röſtwürſtlein

mit Majoran in Nürnberg c Daß man den CervelatFab
rikanten einzelner Gegenden z B von Schotten in Oberheſſennachſagt ſie hackten Pferde und Eſelsfleiſch ein iſt eine Nachrede

welche ſie mit den ſüdlichen Salamiverfertigern theilen Nirgends
en es eine ſolche Wurſtmanigfaltigkeit als in den fränkiſchchatti
chen Ländern Das Gemüſe iſt das Ohet oeuvre der mittel
deutſchen Küche es wird ziemlich in franzöſiſcher Weiſe zubereitet
iſt aber an und für ſich vielfach beſſer als in Paris die Gar
tenſtädte Erfurt Bamberg Frankfurt Ulm liefern das Mate
rial in vorzüglichſter Qualität r iſt auch der Urſprung
des deutſchen Eſſens des Sauerkrautes zu ſuchen das längs
des Rheins und Mains am vorzüglichſten zubereitet wird nir
gends beſſer als in der Rothſchild ſchen Küche am Eingang
der Frankfurter Judengaſſe Sachſen und Thüringen
darf man freilich in dieſer Beziehung nicht z Mitteldeutſch
land rechnen beide führen die ſchlechteſte Küche im ganzen
weiten Reiche Die große Genügſamkeit der Bevölkerung iſt
B Theile daran ſchuld bei dem berühmten Blümchenkaffee

emmen und Kartoffeln glaubt die nicht begüterte Klaſſe m
gut zu leben Wer Gelegenheit gehabt hat die ſächſiſche Büregerküche kennen zu lernen mit ren Zwiebelgemüſe Häring

mit Heidelbeeren Nierenbraten mit Pflaumen u ſ w der
kreuzigt ſich noch in der Erinnerung Eine Rolle in der Volks
nahrung ſpielt das Dörrobſt Hutzeln und Schnitzen gebackene
Birnen und Aepfel mit DHörrfleiſch bilden die Sonntagskoſ
des Bauers Das Brot wird hauptſächlich aus Roggen
mit Gerſtenmehlzuſatz dargeſtellt es iſt lockerer roſiger un
weißer als das nordiſche Jn den Formen des Feingebäcks
dominirt die Bretzel ſie kommt ſogar als Wurſtbretzel mit
ungebackener Bratwurſt vor Sonſt iſt das Weißbrot nicht
beſonders von dem ordinären Zweiring oder Waſſerweck und
der ſächſiſchen Strumpfſohle an bis zu den Franzbroten
Blechwecken Milchbrötchen Forſtmeiſtern Bubenſchenkeln
u ſ w Die ſächſiſchen Länder ſind diejenigen des Kuchens
der in allen möglichen Geſtalten auftritt ſogar als Prophe
tenkuchen kein Feſtttag keine Feierlichkeit ohne die un
gängliche Kuchenverzierung Als Weihnachtsgebäck tritt
die Stolle auf

So lautet das Urtheil des Wieners über unſere Küche
daſſelbe in allen Stücken gerechtfertigt ſei wird von uns Nie
maud ſchon aus localpatriotiſchem Se e zugeben und
vielleicht urtheilt der Mittel oder Norddeutſche über die viel
eprieſene wiener Küche nicht viel beſſer Es läßt uhier ver Glaubensſatz de gustibus non est gisputondem üb

den Geſchmack iſt nicht zu ſtreiten nicht ganz verläugnen a
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entſetzlicher iſt als die andere

als brutal und ungemein ſtreitſüchtig geſchildert und war in der Thatder Schrecken ſeiner ganzen Rachbaſſchaft h
vember ſtieg Frau Porter ihrer Gewohnheit gemäß in den oberen
Stock um die Zimmer zu reinigen während ihr liebenswürdiger Mann
am Kamin in einer der Stuben im Erdgeſchoß zurückblieb und ſich da

Kinder zu bewachen

Schläge des mörderiſchen Beiles und die fürchterliche Ahnung daß

ken auch dieſem Ge

reißt ſie auf und ein ſchreckliches Bild ſtellt ſich vor ihren Augen dar
Da lagen die beiden lieben unſchuldigen Kindlein leblos

Man hätte glauben ſollen daß deräfte elhes van auf derſelben unſoliden

Baſis ruhte und ruhen mußte den Garaus hätte machen müſſen do
im Gegentheil ſeit dieſem ipunt kam das Ulſeß ſche Geſchäft erſt

ammenb der Dachauer Ban

recht in Blüthe die Bauern drängten ſich förmlich um ihre Gelder
daſelbſt vertrauensvoll los zu werden ja ſie brachten ſogar damit
das Fräulein ihre Einlage nicht zurückweiſe reiche Geſchnke wie
Butter Schmalz Eier c mit ſo zwer daß als vor einigen Tagen
die Behörde daſelbſt Nachſuchung halten ließ ihr Keller das Bild einer
wohleingerichteten Victualienhandlung bot Dieſe h

noch wie vermuthet ſo reichliches anderweitiges Material
daß die Jnhaberin der Agentur die Bezeichnung Bank vermiedſie ſorgfältig wegen dringenden Verdachtes des Betruges arretirt
und in gerichtliche Unterſuchungshaft c wurde

Waterloo Wenn das amerikaniſche Blatt Rutland Herald
vom 27 Nov recht berichtet iſt ſo wird die britiſche Regierung dem
nächſt wieder eine Extra Entſchädigung von 5000 Dollars zu bezahlen
haben William Edwards nämlich ein 95jähriger Jüngling aus Jayerglühte in Liebe zu einer 70 Jahre alten Dame und heirathete ſe

vor wenigen Tagen Sei es nun daß er der Dame ſeines Herzens
ein ſchönes Brautgeſchenk machen will oder die Zukunft etwaiger
Sprößlinge aus dieſer Verbindung ſichern möchte genug er erinnerte
ſich daß er als ehemaliger Soldat Wellington s der bei Waterloo

a verwundet worden W Anſprüche auf die Dankbarkeit Eng
ands hat und daß dieſe Anſprüche bis zu 5000 Dollars inzwiſchen

angewachſen ſind Er gedenkt daher im nächſten Sommer einen Abeder nach dem Vaterlande für das er geblutet und welches er jetzt

will bluten laſſen zu machen Der jährige u einerlanglebigen Familie an und hat daher Ausſt t das Capital wenn

er es kriegt ſelbſt noch gut genießen zu können Des Herrn Ed
wards Großvater ſtarb im Alter von 104 Jahren ſein Urgroßvater
im Alter von 113 Jahren und nur ſein Vater iſt wie der Veteran
von Waterloo ſagt in der Blüthe ſeiner Jugend im Alter von 67
Jahren geſtorben

Ausgrabungen in Aquileja Auf Anregung des Frhrn von
Sacken wurden im vergangenen Jahre rationelle Ausgrabungen vor
genommen und heute ſchon liegt ein großes Stück einer prächtigen rö
miſchen Straße wohlerhalten zu Tage Man erkennt vollſtändig die
Leitung der Cloaken zwei Mauerzüge mit den berühmten a er in
den Flanken welche von der bedeutenden Befeſtigungskunſt der Rö
mer Zeugniß abgeben Nun hat ſich ein Comite gebildet um ein
Muſeum von Agquileja einzurichten

Horrible tragedies Faſt jede aus Amerika eintreffende Zei
tung berichtet über eine neue von denen die eine immer

ehe wieder eine Ein gewiſſer Er
bert Porter ein Mann von ungefähr 30 Jahren wohnte bei ſeinem
Schwiegervater mit ſeiner Frau und ſeinen beiden Kindern Er wird

reuelthat

Am Morgen des 12 No

mit beſchäftigte mit einem Beile Hikorynüſſe aufzuſchlagen und die
rau Porter war erſt kurze Zeit oben als ſie

einen durchdringenden Schrei vernahm und ſo ort nach der Stube eilte
wo ſie vor wenigen Augenblicken ihre lieben Kleinen in unſchuldigem
Spielen begriffen verlaſſen hatte vom Schrecken jedoch ſo überkommen
blieb ſie auf der Treppe ſtehen und hörte deutlich die gewichtigen

ihr Mann ihre Kinder ermorde überfiel ſie Sie ſtürzt zur Thüre

ihre Kleider
beſchmutzt und ihre Geſichtchen unkenntlich gemacht das aus
klaffenden Wunden in ihren Körperchen ſtrömende Blut Der Mörder
verließ das Haus das blutgetränkte Beil noch in der Hand wurde
aber bald feſtgehalten und dem Gerichte ausgeliefert Um Aufklärung
über ſein Thun gefragt war ſeine einzige Bemerkung die daß die
Leute viel Weſen aus einer Sache machten die ſie gar nichts anginge

Der Biſchof von Tarbes in deſſen Sprengel der Wallfahrtsort
Lourdes gelegen iſt veröffentlicht in den Blättern eine Kundmachung
welche beginnt Man hat einen Liqueur auf den Markt gebracht
welcher den Namen führt Der unſterbliche himmliſche Liqueur von
Lourdes fabricirt von Pater Feéliſſe Der Proſpectus zeigt die Ab
bildungen der himmliſchen Erſcheinung mit den Worten Unſerer Lie
ben Frau von Lourdes Wunder vom 11 Februar 1858 Dieſer herr
liche Liqueur mit dem Waſſer der wunderthätigen Quelle von Lourdes
jabricirt u ſ w Der Prälat erklärt alles den Liqueur Betreffende

gottesläſterlichen Schwindel und fordert die Behörden auf einzu
reiten
Der Landſchafts Direktor von Oberſchleſien Hauptm a D von

Prittwitz der ſich beſuchsweiſe in Berlin aufhielt wurde vorgeſtern
an der Ecke der Friedrichsſtraße unter den Linden von einem Omni
zus überfahren und ſo verletzt daß er noch an demſelben Tage ſtarb
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Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
4 Die Erde und die Erſcheinungen ihrer Oberfläche in ihrer Be

iehung zur Geſchichte derſelben und zum Leben ihrer Bewohner Einee Erdbeſchreibung nach C Reclus von Dr Otto Ule Mit
Buntdruckkarten ſonſtigen Beilagen und ca 300 TerxtJlluſtrationen

LLiefrg Leipzig von Paul Frohberg 1873 Eine Schrift
ſie den Namen des Dr Otto Ule an der Stirne trägt kann ſelbſt
jerſtändlich nur Gediegenes und darum Werthvolles bringen Die
Zebiete welche der Verfaſſer betritt ſind ihm gänzlich vertraut er
däre der Letzte der ſich auf ein auch nur minder vertrautes wagte
ſt das vorliegende Werk auch nicht ganz ſein Eigenthum ſo ſteht
och feſt daß 7 das Original an welches er ſich anlehnt zweifels
hne eine vorzügliche Arbeit ſein muß ſonſt hätte er ſeine Feder zu
hrer Ueberarbeitung nicht hergegeben An das Werk knüpft ſich nocher intereſſante Umſtand aß ſein franzöſiſcher Autor der bekannte

et 5 r eenoeceeeerennnecehee en mee rn rer arg en er hre e 1 unenee e W ß t W hen n S e wen r
otheſevon Laplace 2c Zweiter Abſchnitt ontinente See a

pitel Harmonien und Contraſte Vertheilung der Continente Sa
gen und Anſichten des Alterthums Bei dem r v ſehr

Erde Verſchiedene Anſichten über t der Erde
ie

billigen Subſcriptionspreiſe können wir es allen ſich für phyſikaliſche
Erdbeſchreibung Jntereſſirenden nur unbedingt empfehlena Die kunſt e Weinbereitung und die naturgemäße Vermeh
rung des Obſt und Traubenweines nach den neueſten einfachſten und
zuverläſſigſten Methoden Mit Tabellen Faßlich dergeſtellt für Jeder
mann von Friedr Jak Dochnahl Preis 2 Thlr Frankfurt a M
1873 Verlag von Chriſtian Winter Viel Geld für ein Buch in Oc
tav von 8 Bogen aber es enthält einen reichen v von Belehrun
gen einer unbeſtrittenen Autorität in dieſem Jage uch uns iſt erſt
beim Durchleſen dieſes Buches der gewiß von Vielen r ahn
benommen daß es noch Naturweine gebe aber zugleich wurde uns
der Troſt ob zwar alle Weine welchen Namen ſie auch führen mögen
künſtlich erzeugt werden daß nicht alle geſ chmierte ſind Un
mit dieſem Troſte ſoll uns ein Glas Wein wo es uns aufſſtößt im
mer munden wie viel Kunſt auch bei ſeiner Erzeugung in Anwendung
gekommen ſein mag Das Buch iſt jedenfalls ein ne
Vademecum für den Weinhändler und Weinproucenten intereſſirt
aber auch alle Verehrer des Bachus Die Tabellen enthalten die ge
naueſten Recepte zur Herſtellung der verſchiedenſten Trauben und
Obſtweinſorten as Buch empfiehlt ſich ſomit ſeines theuren Prei
ſes ungeachtet von ſelbſt

Für Grillparzer wird in Wien auf einem Platze im Stadt
erweiterungs Rayon ein Monument errichtet werden Der betreffende
Platz wird den Namen Grillparzer Platz führen

S v Paris wurde dem Herrn Littré am 5 d aus Anlaß der
Vollendung ſeines claſſiſchen Wörterbuchs der franzöſiſchen Sprache
ein Feſtmahl veranſtaltet an welchem u A die Herren Robin Guſtav
Naquet Gämbetta Taberlet c theilnahmen

Zam erſten Male hat ein Drama von Shakeſpeare die ſpaniſche
Bühne betreten Jm Eſpanol Theater 8 Madrid giebt man nämlich

r artig den Hamlet in einer Bearbeitung von Don Carlos
Soello

Die Ehe der Frau von Rhaden Lucca wird wie die M
meldet getrennt werden Man ſpricht von einer neuen J r
mit einem Herrn v einem Gardeoffizier der bereits am
22 December die Reiſe nach Amerika angetreten haben ſoll

der Stadt Halle
Getraute

Marienparochie Der Fabrikarbeiter Bachmann mit K F
Schwenke Der Schmieo Kühne mit B E Vieweg Der Con
ditor Eſchke mit M E Deßmann Der Bäckermeiſter Krüger mit
A M Th Huth Der Kutſcher Schreiber mit P A Albrecht
Der Steuermann Elfert mit W R E Ohme

Ulrichsparochie Der Zimmermann d A Freund mit M Ch A
Knö Der Kunſtgärtner E J Arlt zu Dammendorf mit W
KohlbachStorkhparochie Der Hallore Bandermann mit geſchiedene W C

Merkewitz geb Schmidt
Neumarkt Der Bahnarbeiter Bahling mit J Mennicke Der

Maurer Altner mit L C Pommnitz
Glaucha Der Maurer Schauer mit J F Schulze

Geborese
Marienparochie Dem Hotelbeſitzer Keerl ein S Dem Papier

händler Böttcher eine T Dem Tiſchlermeiſter Marggraf ein S
Dem Fabrikarbeiter Küſter eine T Dem Kutſcher chreiber eine T

Dem Butterhändler Friedrich ein todtgeb Sohn
Ulrichsparochie Dem Barbierherrn Werner ein S Dem Schuh

machermeiſter Schmidt eine T Dem Conditor Blau ein S Dem
bare Lüttig ein S Dem Maſchinenfabrikanten Hübner eine

Dem Kutſcher Richter ein S Dem Schuhmachermeiſter We
Dem Bahnarbeiter Drechſel ein S Dem Sattler

Civilſtand

ber ein S
meiſter Lauterhahn ein S Dem r e eine T

Moritzparochie Dem Maurer Brandt ein S Dem Wollhänd
ler Crmiſch ein S Dem Reſtaurateur Claus ein S

Katholiſche Kirche Dem Steinhauer Kütſcher eire T Dem
Schmied Stachmiol eine T Dem Brauer Gruber ein S Dem
Schneidermeiſter Ullmann ein S Dem Brauer Rings ein S
Dem Herrn Lafontaine eine T

Neumarkt Dem Fabrikarbeiter Pabſt ein S Dem Muſikdirek
tor Voretzſch eine T

Glaucha Dem Zimmermann Eberhardt ein S Dem Bremſer
a eine T Dem Knecht Lehmann ein S Dem Kutſcher

üller ein S Dem Böttcher Schmeil eine T

Geſtorbene
19 December 14209 Des Färbers Schröder e 4

Atrophie 1421 Des er Koſowsky Wittwe Johanne Wil
heimine geb Naucke 58 J 5 Gebärmutterkrebs 1422 Des
Kaufmanns Giſecke Sidone Anna Roſette 1 J 8 Unterleibs
entzündung 1423 Des Kunſtwärters Weber Wittwe Marie Eli
ſabeth geb Münnich 74 J 4 Nierenleiden 1423 Des Flei
ſchermſtrs Götze Marie 6 Schwäche

20 December 1425 Der Buchdrucker Guſtav Lorenz 62 J 6
Lungenentzündung 1426 Des Reſtaurateurs Meißner Marie

h 1 J 2 M 14 Gehirnentzündun g 1427 Des
Schauſpielers Schildt Margarethe 3 J 9 Diphtheritis
1428 Des Viehhalters Spatzier todtgeb S 1429 Fräulein An
toinette Sioli 72 Lungenentzündung
21 December 1430 Der t Gottlob

Haaſe 50 J 4 chroniſche Bruſtfe h 1431 DesSchneiders Ziegler Bruno 1 J 8 Stickfluß 1432 Der
Glaſermeiſter Eduard Schreck 53 J 9 M 17 Gehirnabſceß
1433 Des Mühlenwerkführers Mitſching Pauline 5 J 5zelehrte E Reclus in der Geſchichte der Commune eine der

ervorragendſten Rollen ſpielt Er verfiel gleich ſeinem Collegen dem
zagiſchen Geſchick der Commune wurde verurtheilt und befindet ſich wenn
ir nicht irren mit unter den Deportirten Das Werk erſcheint in ca 30
jeferungen jeden Monat 2 und koſtet die Lieferung 73 Sgr Jede iſt
Bogen im größten Lexiconoctav auf ſtarkem ſehr weißem Papier

t ſplendidem Druck die Jlluſtrationen vortrefflich ausgeführt Die
ns vorl egende 1 Lieferung enthält zunächſt eine Erdkarte in 2 Blatt

ann eine Erdrotationskarte endlich mehrere Textilluſtrationen Sie be
andelt A das feſte Land Erſter Abſchnitt Die Erde als Planet

Rachenbräune 1434 Eine unehel 8 KehlkopfsCroup1435 Des Zimmermanns Borſtel Wittwe Charlotte geb Leopold

66 J 6 Leberkrebs
22 December 1436 Des Generalagenten Seering Frieda

ß M 16 Bronchttis capillaris 1437 Ein unbekannter männ
icher Leichnam hre 35 J alt aus der Saale gezogen

23 December 1438 Des Hotelier s Albin J todtgeb T
24 December 1439 Des Portiers Schneider Ehefrau Emilie geb
ayer 40 Tuberculoſe 1440 Des Handarbeiters Schlegel

Sichler Emil 6 J 5 M 8 T r 1I1448 DerSchneider Wilhelm Degenhardt 45 J 8 M 2 Gehitnſchlag25 Wernher i 5 See Planert éie e ſwe
geb W 76 Luftröhrenentzünd ung26 December 1445 Die unverehel Amalie Dietz 23 Lungenſchwindſucht 1446 Ein unehel S 8 Schwäche 1447 Der
Commerzienrath und Stadtrath a D Chriſtian Adolph Ludwig Kefer
ſtein 89 J 9 Alterſchwäche

27 December 1448 Des LTiſchlermeiſters Werkmeiſter Ehefrau
Auguſte Bertha geb Wagner 36 J 9 M 4 Bruſtkrankheit
1449 Des Maurers Weickardt Franz 1 J 11 M Puſg räune

1450 Des Fellhändlers Louis Linde Max 13 J 10 M 9T
eitrige Gehirnentzündung 1451 Der Kaufmann Auguſt Elißſe
25 J 2 re e 1452 Des Schloſſers Maudri

Hermann 6 g p28 December 1453 Die unverehel Karoline Stein 20 J 9 M
d 16 Lungenſchwindſucht 1454 Des Hausknechts Seidenſchnur

Zellgewebsvereiterung 1455 Des Bäcker
meiſters Stockmar Max 5 J 8 M 13 en ündung

29 December 1456 Der Hülfsweichenſteller Wilhelm Roſch aus
Bruckdorf 26 J 1 M 22 Zerquetſchung der Bruſt

30 December 1457 Ein unehel 1 J 13 Auszehrung
1458 Des Handarbeiters Göbel todtgeb S 1459 Des Mechanikus
Dryalsky aus Buckau unget 3 Schwäche 1460 Des Tele
graphen Candidaten Wagner Wilhelm 7 e F

Arthur Ernſt 1

1461 Des Böttchergeſellen Jaenecke Ehefrau Clara geb Plötz
10 M 15 T 1462 Des Telegraphenboten Rettig Ehefrau Anna
geb Klaer 18 J 9 chroniſches Bruſtleiden 1463 Des Hand
aärbeiters Krüger Clara 2 Diphtheritis

31 December 1464 Ein unehel 3 Krämpfe 1465
Des Bahnarbeiters Schnabel Karl Paul 9 M 22 Rachen
bräune 1466 Des Butterhändlers Friedrich todtgeb S 1467
Des Schuhmachers Schmidt Ehefrau Henriette geb Schilling 40 J
1 M 17 Magenkrebs 1468 Des Schuhmachermſtrs Möhring
Ehefrau Marie Chriſtiane geb Schulze 69 J 4 Magenkrebs
1469 Des Cigarrenfabrikanten Sichler Elſe 1 J 5 M 27
Diphtheritis

e

EFisenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Berlin 420 Uhr Mrg 9 Uhr Vm b 140 Uhr Nm
515 Uhr Nm 610 Uhr Ab 825 Uhr Ab

Cafſel über Nordhauſen 65 Uhr Mrg 955 Uhr Vm
182 Uhr Nm 918 Uhr Ab

Leipzig 0 Uhr Mrg 75 Uhr Vm 9 Uhr VmI Uhr Nm I7 Uhr Nm P 41 r Nm Ka 61 Uhr
Nm 835 Uhr Ab 92 Uhr Ab 15 Uhr Nachts c

Magdeburg 7 Uhr Vm 5 Uhr Vorm 125 Uhr Nm Le
2 Uhr Nm 6 Uhr Nm W 815 Uhr Ab 915 Uhr Ab

6 übernachtet in Cöthen 11 4 Uhr Nachts
Thüriugen 6 Uhr t IV Cl 8 Uhr Vorm G 105

Vm 1126 Uhr Vm 155 Uhr Nm P IV Cl 85 UhrAb P I IV El 1118 Uhr Ab
Guben über Cottbus 5 Uhr Mg P IV Cl 130 Uhr Nm

P I IV Cl 556 Uhr Nm G II IV Cl trifft 11 Uhr Nachts
in Finſterwalde ein und fährt r Mrg

Cönnern mit ehe nach Aſchersleben 65 Uhr Vm 6
Vm 2 Uhr Nm 645 Uhr Nm Bei aIV Wagenklaſſe

Ankunft in Halle von
Berlin 430 Uhr Mg 955 Uhr Vm 1118 Uhr Vm

720 Uhr Ab 1228 Uhr Nachts
t t 5 Vm 15 Uhr Nm 554 Uhr Ab 810

r Ab
Leipzig 61 Uhr Vm 0 Uhr Vm 988 Uhr Vm 8 I

6 8 Uhr
len Zügen

Uhr Nm 185 Uhr Nm 550 Uhr Nm 682 Uhr Ab
88 Uhr Ab 91 Uhr Ab 113 Uhr Nachts

i 930 Uhr Vm
175 Uhr Nm 45 Uhr Nm 551 Uhr Nm 98 Uhr
Ab 1257 Uhr Nachts eThüringen 414 Uhr Mg 5 Uhr Mg r III Cl kommt
nur von Weißenfels 825 Uhr Vm c IV Cl I Uhr Nm
7 t r 456 Uhr Nm 57 Uhr Nm 10 0 Uhr Ab

Guben 9 Uhr Vorm 17 Uhr Nm Kurt 855 Uhr Ab e
Cönnern 857 Uhr Vm 1256 Uhr Mitt 834 Uhr Ab

9 Uhr Nachts
Courierzug 8 Schnellzug P PerſonenzugG gemiſchter Jug

Personenposten
Abgang von Halle nach

Querfurt Roßleben 3 Uhr Nm 1245 Uhr Nachts Salzmünde
9 Uhr Vorm Außerdem lourſiren noch täglich eine zweimalige Ka
iolpoſt zwiſchen Halle und Trotha über Giebichenſtein aus Halle 9 Uhr
Vorm 335 Uhr Nachm aus Trotha Uhr Vorm I Uhr Nachm
eine Botenpoſt zwiſchen Halle und Trotha über Giebichenſtein zur Be
förderung von Briefpoſtſendungen aus Halle 6 Uhr früh aus Trotha
7 Uhr Abends

Magdeburg 580 Uhr Mg Uhr Vm

Marktberichte
Danzig 7 Jan Weizen feſt bunter pr 2000 Pfd Zollgewicht8I 82 hellbunter 83 84 hochbunter und glaſig 85 88 a n

Januar 823 pr April Mai 843 Thlr R gen feſt 120pfd loco
o 2000 Pfd Zollgewicht inländ 53 120pfd pr Januar 49 pr
pril Mai 53 Thlr Kleine Gerſte pr 2000pfd Zollgewicht 45

große Gerſte pr 2000 Pfd Zollgew 47 Thlr eiße Koch
erbſen pr 2000 Pfd Zollgewicht loco 42 43 do Futter Erbſen
pr 2000 Pfd Zollgew 39 42 Thlr Hafer pr 2000 Pfd Zollge
wicht loco 39 Thlr Spiritus pr 100 Liter 100 pCt loco 17 Thlr

Stettin 7 Jan Weizen 68 82 Januar Februar 82 nominell
Frühjahr 824 834 833 MaiJuni 824 823 bez 2 52 56

anuar Februar 544 Frühjahr 564 564 Mai Ju i 56 bez Rüböl
234 Br Januar 224 April Mai 235 Br September October 24
G Spiritus 174 ger 1747 bez Frühjahr 184 Br G

Breslau 7 Jan Spiritus pr 100 Liter à 100 pCt 17 Thlr
Br S G W weißer 208 270 Sgr gelber 202 252 Sgr

Halle Druck und Perlag von Otto Hendel

rſtes Capitel Die Erde im Raume Kleinheit der Erde Geſtalt Jda 1 J 2 Lungentuberculoſe 1441 Der Bahnarbeiter Roggen 164 184 Sgr Gerſte 144 162 Sgr Hafer 120 1
er Erokugel Dimenſionen 2c Zweites Capitel Die Urzeiten der Karl Poyelt 28 Peritonitis 1442 Des Cigarrenfabrikanten Sgr pro 200 Zollpfund 100 Kilogramm Feſt

e e J J Berliner Börſe am 9 Januar
Rordhaufen Erfurt 4 781 1 BerlinPotsdamMagdeb C 4 901 Oeſterr Franz Staatsb alte 3 2264 Preußiſche Bank 45 222Fonds u Staatspapiere b St Pr 69 7 3 D 4 ge Heſterr Lomb Südbahn 3 22501Preußiſche BodenCredit Bank 4 183

I dirte Anleihe 44 1034 Oberſchleſiſche it u G 33 215 CöolnMinden 3 Em 41 99 Preuß Centr Bod Cred Bank 5 128r leihen div Jahrg 45 1015 Heer wart Staatsbahn 5 2071 r 31 gar 4 Em 4 89 Bank Actien rovinzial DiscontoGeſellſch 5 1645
hen 4 96 Oeſterr ſüdl Staatsb Lomb 5 115 r 5 Em 489 LandesBank 4 139 Sä Bank 4 149kaatsSchuldſcheine 34 88 Rechte Oder Ufer 5 1127 r 5 100 Berliner Bank 4 115 Sächſiſche Credit Bank 4 135rämien Anleihe v 1855 35 125 St Pr 5 125Magdeburg Halberſtadt v 1865 4 99 Berliner Bankverein 5 1151 hin Bank 4 1173

ächſiſche Rentenbriefe 4596 e che 4 1554 v 1870 5 1013 Berliner a e 4 150 Thüringer Bank Verein 597einNahe 4 447 Poghebrrarse zig 3 Em 43 994 Breslauer DiscontoBank 4 120 Vereinsbank Quiſtorp 5178
iſenbahnStammActien u Rumäniſche 5 453Kor v 5 101 Eentralbank f Jnd u Handel 5 1075 Weimariſche Bank 4 117StammPrisritäten Thüringer Lit A 4 149 Rheiniſche 44 992 Coburger Credit Bank 4 11075 Gold u Papiergelder B 48 gar 4 864 RheinNahe gar 4i 101 Darmſtädter CreditBank e piergeldche 4 131 r C 43 3 gar 43 99 Thüringer 4 Ser 44 99 Disconto Commandit 5 272 riedrichsd or 1133in Anhalt 4 210 5 Ser 45 99 Geraer Bank 4 1473 oldKronen 9 61erlinGörliy 4 Jnländiſche Eiſenbahn Prior GewerbeBank Schuſter 4 133Louisd or 111St Pr 5 1075 u Obligationen Ausländ Eiſenbahn Prior Gothaer GrundCredit Vank 4 1144 Sovereigns 6 214hen 4 152 BergiſchMärtiſche 1 Ser 43 99 Obligationen de CEredit Anſtalt 4 Napoleonsd or S 10reslauSchweidnitzFreiburg 4 123 2 Ser 99 DuxPrag 5 8 Leipziger CreditAnſtalt 4 176Dollars 111An Minden 4 1664 r 3 S 34 gac 34 824 Galg Kl Ludwig gar z 94 Leipziger Vereins Bank 5 e 164Lit B 113 Iit B 35 82 2 Em 892 Magdeburger BankVerein 4 1273 DukatenälleSorauGuben 4 655 e 4 Ser 45 98 i 3 Em 5 874 Magdeburger Privat Bank 4 107 Feeneſe Banknotene St Pr 583 5 Ser M 981 KaſchauOderberg gar 5 851 Meininger Eredit Bank 4 142 n Banknoten 0992Nagdeburg iberſtadt 14131 6 Ser 45 987 Ungar Nordoſthahn gar 5 776 Porddeu Bann 4 1744 Ruſſiſche Banknoten 821agdeburg 4 267 Berlin Anhalt 41 993 Lemb Czernow Jaſſy gar 5 80 Vorddeutſche Gr Cred Bank f 1074

Lit B 48 gar 4 993 BerlinGörli z s 103 7604 Oeſterr Cred Anſt p Stüch 5 203
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